
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

74. Jahrgang

Wer pyrotechnische Gegenstände der 
Klasse I und II (Feuerwerkskörper) 
vertreiben will, unterliegt der Anzeige-
pflicht nach § 14 Sprengstoffgesetz. Dem 
Landratsamt Lörrach ist spätestens bis 
zum 18. Dezember 2024 der diesjährige 
Verkauf von obengenannten Gegenstän-
den schriftlich anzuzeigen.
Nach § 41 Sprengstoffgesetz handelt der 
ordnungswidrig, der vorsätzlich oder 
fahrlässig eine Anzeige nach § 14 nicht, 

nicht vollständig oder nicht rechtzeitig 
erstattet.
Nach § 22 der 1. Verordnung zum 
Sprengstoffgesetz dürfen pyrotechnische 
Gegenstände der Klasse I und II in der 
Zeit vom 01. Januar bis 28. Dezember 
nicht feilgehalten und dem Verbraucher 
nicht überlassen werden.

Todtnau, den 6. Dezember 2024   
Bürgermeisteramt: Fiedel

Bekanntmachung
Stadt Todtnau
Verkauf von pyrotechnischen
Gegenständen der Klasse I und II

Präg
Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates
Am Mittwoch, den 11. Dezember 2024 
um 19.00 Uhr findet im Gemeindehaus 
in Präg, Gemeindesaal, eine öffentliche 
Ortschaftsratssitzung statt, zu der alle 
EinwohnerInnen eingeladen sind. Zur 
Beratung kommen voraussichtlich fol-
gende Punkte:

1. Fragen und Anregungen der Bürge-
rinnen und Bürger
2. Bauangelegenheiten
3. Bericht aus dem Gemeinderat der 
Stadt Todtnau

4. Informationen: 
a. Sachstand Haushalt 2024
b. Verkehrsschau 2024
c. Bundestagswahl – 23.02.2025
d. Rückblick Einwohnerversammlung 
08.11.2024
e. Sitzungstermine 2025
f. Busverbindung Herrenschwand
g. Ortspauschale
h. Rückblick 2024 + Vorschau 2025

5. Verständnisfragen von Bürgerinnen 
und Bürger zu einzelnen Tagesord-
nungspunkten
6. Verschiedenes

Todtnau, den 6. Dezember 2024
Martin Halm, Ortsvorsteher

Bundestagswahl 
2025 – Frühzeitige 
Einreichung von 
Wahlvorschlägen
Nach aktuellem Stand sollen die vorge-
zogenen Bundestagswahlen voraussicht-
lich am 23. Februar 2025 stattfinden. 
Parteien sowie Einzelbewerberinnen 
und -bewerber, die Kreiswahlvorschlä-
ge einreichen möchten, müssen sich auf 
eine deutlich verkürzte Frist einstellen, 
die noch durch das Bundesinnenminis-
terium bekannt gegeben wird. Die Wahl-
vorschläge sollten daher möglichst früh-
zeitig erfolgen.
Die Bekanntmachung für den Wahlkreis 
Lörrach-Müllheim (282) mit detaillier-
ten Informationen zu den Anforderun-
gen und zur Einreichung von Kreis-
wahlvorschlägen ist auf der Website des 
Landkreises Lörrach unter www.loer 
rach-landkreis.de/bekanntmachungen 
sowie auf der Website des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald unter www.
breisgau-hochschwarzwald.de/bekannt-
machungen abrufbar.

Nr. 49 Freitag, 6. Dezember 2024
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NOTDIENSTE
Diensthabende Apotheken: 
• www.aponet.de
• aus dem deutschen Fest-
netz unter Telefon
0800 0022833 
• per Mobiltelefon 22833

Apotheken-Bereitschaft

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222

Notrufnummern

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental
Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 94
			   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung
„DOTAmobil“ der Tafel Schopfheim
jeden Dienstag in Todtnau
Parkplatz Netto-Markt – 11.30 – 12.50 Uhr
für Einzelpersonen, Paare und Familen mit
niedrigem Einkommen, nur mit Einkaufsberechti-
gung (kann am „DOTAmobil“ beantragt werden)

Ärzte Rufnummer ärztlicher Notfalldienst 116117
(allgemein, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst, wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbeson-
dere Wochenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
–  seit dem 25. Oktober 2023 geschlossen, wird 
nicht wieder geöffnet.
   
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 20.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 15.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Tierärzte
Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020
Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen 
Tel. 01801 / 116 116 (0,039 €/min)
!neue Nummer!

Weitere Informationen unter https://www.kzvbw.de/
patienten/zahnarzt-notdienst/ dort erfahren Sie, 
welche Praxen in Ihrer Nähe Notdienst haben.Bitte Än-

derungen 
bei den 

Öffnungs-
zeiten 

 beachten!

Beratung

Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				                07621/410-5256
Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)			       	             07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 	            	             07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111
Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche 	             07621/410-5353
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr  				               
Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen in Lörrach und Schopfheim              07621/3087
E-Mail: beratung@efl-loerrach.de
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Öffentliche Bekanntmachung
Stadt Todtnau
Inkrafttreten der Ergänzungssatzung und der örtlichen Bau-
vorschriften „Grabenstraße“ im Ortsteil Präg
Der Gemeinderat der Stadt Todtnau hat 
am 21.11.2024 in öffentlicher Sitzung 
die Ergänzungssatzung „Grabenstraße“ 
nach § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung be-
schlossen. Der räumliche Geltungsbe-
reich der Ergänzungssatzung ergibt sich 
aus nachfolgendem Kartenausschnitt.

Die Ergänzungssatzung mit örtlichen 
Bauvorschriften „Grabenstraße“ tritt mit 
dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 
10 Abs. 3 BauGB).
Die Ergänzungssatzung kann einschließ-
lich ihrer Begründung bei der Stadtver-
waltung Todtnau, Bauamt, Rathausplatz 
1, während der üblichen Dienststunden 
eingesehen werden. Jedermann kann die 

Ergänzungssatzung und ihre Begrün-
dung einsehen und über ihren Inhalt 
Auskunft verlangen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 
Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit 
etwaiger Entschädigungsansprüche, de-
ren Leistung schriftlich beim Entschädi-

gungspflichtigen zu beantragen ist, und 
des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlö-
schen von Entschädigungsansprüchen 
wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden:
1. eine nach § 214 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvor-

schriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 
Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis der 
Ergänzungssatzung und des Flächennut-
zungsplanes und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB be-
achtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Stadt Todtnau geltend ge-
macht worden sind. Der Sachverhalt, der 
die Verletzung oder den Mangel begrün-
den soll, ist darzulegen.
Die Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften der Gemeindeord-
nung oder auf Grund der Gemeinde-
ordnung ergangener Bestimmungen bei 
der Aufstellung der Ergänzungssatzung 
ist nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung 
innerhalb eines Jahres nach dieser Be-
kanntmachung schriftlich gegenüber der 
Stadt Todtnau geltend zu machen. Bei 
der Geltendmachung ist der Sachver-
halt zu bezeichnen, der die Verletzung 
begründen soll. Andernfalls gilt die Er-
gänzungssatzung grundsätzlich als von 
Anfang an gültig zustande gekommen. 

Todtnau, den 6. Dezember 2024
Oliver W. Fiedel
Bürgermeister

Die Meldebehörde übermittelt die in 
§ 42 Bundesmeldegesetz (BMG), § 6 
des baden-württembergischen Ausfüh-
rungsgesetz zum Bundesmeldegesetz 
und § 18 Meldeverordnung aufgeführ-
ten Daten der Mitglieder einer öffent-
lich-rechtlichen Religionsgesellschaft an 
die betreffenden Religionsgesellschaften. 
Die Datenübermittlung umfasst auch 
die Familienangehörigen (Ehegatten, 
minderjährige Kinder und Eltern von 
minderjährigen Kindern), die nicht 

derselben oder keiner öffentlich-recht-
lichen Religionsgesellschaft angehören. 
Die Datenübermittlung umfasst zum 
Beispiel Angaben zu Vor- und Familien-
namen, frühere Namen, Geburtsdatum 
und Geburtsort, Geschlecht oder derzei-
tige Anschriften. 
Die Familienangehörigen haben gemäß 
§ 42 Absatz 3 Satz 2 BMG das Recht, der 
Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch gegen die Datenüber-
mittlung verhindert nicht die Über-

mittlung von Daten, die für Zwecke des 
Steuererhebungsrechts benötigt werden. 
Diese Zweckbindung wird der öffent-
lich-rechtlichen Gesellschaft als Daten-
empfänger bei der Übermittlung mit-
geteilt. 
Der Widerspruch kann bei der Stadt 
Todtnau, Rathausplatz 1, 79674 Todt-
nau, eingelegt werden. Der Widerspruch 
gilt bis zu seinem Widerruf.  
Todtnau, den 6. Dezember 2024 
Bürgermeisteramt: Fiedel

Bekanntmachung
Stadt Todtnau
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft 
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen 
und Gottesdiensten, egal wo Sie wohnen!  
Genannt ist der Veranstaltungsort. 
 

Vor Ort sind wir montags und dienstags in Schönau sowie 
mittwochs und donnerstags in Todtnau, jeweils von 09.00 
bis 11.00 Uhr. 
 
Sonntag, den 08.12.24 
in Todtnau:  
17.00  „Von Engeln begleitet“ 
Ökumenischer Gottesdienst zum Gedenktag verstorbener 
Kinder, gestaltet von Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
und Herrn Pfarrer Helmut Löffler 
Musikalische Begleitung: Herr C. Holdermann 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Donnerstag, den 12.12.24 
in Todtnau: 
16.00-17.00 „Chatz Koloman verzählet de Chleine  
 ebbis“ 
Geschichten um den Advent und Weihnachten jeweils mit 
anschl. Bastelei (für Kinder von ca. 4 bis 8 Jahren) 
 

 

Wort der Woche    
 
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen,  
 
alle großen Dinge bedürfen einer gediegenen Vorbereitung. Das gilt auch für das Weihnachtsfest. 
Wenn wir es mit geistigem Gehalt begehen wollen, müssen wir zuvor den Advent bewusst erleben.  
 
Die Adventszeit ist ja etwas zwiespältig: Da hetzen manche umher und verbreiten Unruhe, einige 
kommen mit Elementen daher, die nichts mit dem Advent zu tun haben. Dann gibt es aber auch 
das ehrliche Bemühen, geistliche Akzente zu setzen durch Begegnungen, durch Musik und 
Gesang, durch Begegnung und Gemeinschaft, durch Ruhe und Atmosphäre. Ergreifen wir die 
guten Gelegenheiten und geben dem Advent sein eigenes Gepräge zurück. Dann werden wir 
Weihnachten erleben als ein Fest, das uns innerlich beschenkt und froh macht. 
Das wünsche ich Ihnen von Herzen!   
Ihr Pfarrer Helmut Löffler 
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Sonntag, den 15.12.2024 
in Schönau: 
10.00  Der Gottesdienst wird traditionell von  
  der Mandelzweigband gestaltet 
Aus dem Kalender „Anderer Advent“ werden Texte zitiert 
und musikalisch untermalt 
 
in Todtnau: 
15.30  Silberstreif Andacht   
Anschließend Gespräche über Gott und die Welt bei 
Kaffee und Kuchen mit Frau Prädikantin Ruth Schwald 
im Gemeindesaal der evangl. Kirche Todtnau 
 
17.00  Predigt-Gottesdienst 
  mit Frau Pfarrerin Christine Würzberg 
 

AKTUELLES 
 
Im Schönauer Pfarramt ist das Telefon leider defekt. 
Bitte rufen Sie mittwochs und donnerstags von 9.00 
bis 11.00 Uhr der Telefon-Nr. des Todtnauer Pfarramts 
an: 07671/252. 
 
Öffnungs- und Sprechzeiten der Kirchengemeinden: 
Zell: Dienstag und Donnerstag von 09.30 bis 12.00 Uhr 
Schönau: Montag und Dienstag von 09.00 bis 11.00 Uhr 
Todtnau: Mittwoch u. Donnerstag von 09.00 bis 11.00 Uhr 
 
Wir möchten Sie mit dem Wochenspruch recht 
herzlich grüßen:  
„Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung 
naht.“     Lk 21,28b 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Freitag, 06.12.24 – Hl. Nikolaus, Bischof von 
Myra / Herz-Jesu-Freitag 
ab 08.30 Uhr Hauskommunion in der SE 
 

06.00 Todtnau:  Frühschicht (im Pfarrheim) 
16.00 Wieden:  Erstbeichte der 
 Erstkommunionkinder aus Wieden 
18.25 Schönau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Schönau:  Hl. Messe anschl. Anbetung 
 für: 3. Gedenken Inge Stiegeler; Dietmar  

 Wischnewski gestiftet von den Schulkameraden;  
 Jahrtag Julia Böhler und verstorbene   
 Angehörige; Jahrtag Anna Held; Verstorbene der  
 Familien Karle und Marx  
 
Samstag, 07.12.24 – Hl. Ambrosius  
08.30  Rollsbach: Hl. Messe  
18.30  Todtnau:  Vorabendmesse 
  mit Begrüßung der Erstkommunikanten  
 für: Seelenamt Elisabeth Erni; Jahrtag Cäcilia  
 Kenk und verstorbene Angehörige; Jahrtag  
 Benno Bernauer; Jahrtag Hubert Hinteregger;  
 Karolina Wissler; Josef Bongarts;  
 Fritz Wilkesmann; 
 
Sonntag, 08.12.24 – Zweiter Adventssonntag  
08.30 Wieden:  Hl. Messe 
 für: Schwester Adeline Asal; Jahrtag Dorothea  
 Asal; Maria Ehmer 
10.00 Geschwend: Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
10.00 Schönau:  Hl. Messe  
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
17.00 Todtnau:  Ökumenischer Gottesdienst 
 zum Gedenktag verstorbener Kinder  
 in der evangl. Kirche 
 17.00 Todtnauberg: Konzert in der Kirche mit  
    der Bläsergruppe Rheinklang 
 (siehe auch Rubrik „Todtnauberg“) 
17.00  Schönau:  Adventskonzert  
 des Handharmonikaclub Schönau in der Kirche 
17.00  Todtnau:  Rosenkranzandacht 
   
Montag, 09.12.24 – Hochfest der ohne Erbsünde 
empfangenen Jungfrau und Gottesmutter Maria  
17.00 Todtnau:  Bibelgespräch 
 im Besprechungszimmer Pfarrhaus 
19.00 Schönau:  Marienmesse (F) zum Hochfest 
19.00 Todtnau:  Marienmesse zum Hochfest 
 
Dienstag, 10.12.24 – Gedenktag Unserer Lieben 
Frau von Loreto   
09.30 Schönau:  Hl. Messe  
    für: Luise und Rudolf Strohmeier; Pfarrer Karl  
             Leib und verstorbene Angehörige; zu Ehren der  
             Hl. Familie; für die armen Seelen 
17.00 Todtnau:  Kirchenführung für die  
 Erstkommunionkinder aus Todtnau  
 mit Steffen Rees 
17.00 Schönau:  Kirchenführung für die 
 Erstkommunionkinder aus Schönau 
18.30 Todtnau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Todtnau:  Hl. Messe (F) 
 für: Josef und Reinhard Held 
 

Mittwoch, 11.12.24 – Hl. Damasus I., Papst  
06.00 Schönau:  Frühgebet mit anschl.  
 Frühstück  im Pfarrsaal 
17.00 Todtnauberg: Kirchenführung für die  
 Erstkommunionkinder aus Todtnauberg 
19.00 Ittenschwand: Hl. Messe 
   für: Gertrud und Otto Kiefer  
19.00 Muggenbrunn: Hl. Messe (F) 
 für: 3. Gedenken Gernot Stoll; Familie Schwörer  
 und Wißler und Angehörige 
19.30 Schönau:  Treffen der Katechetinnen 
    im Pfarrhaus  
   

 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Öffnungszeiten:  Montag und Dienstag 9.00-11.00 Uhr 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
E-Mail:    ronald.kaminsky@kbz.ekiba.de 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch und Donnerstag 9.00-11.00 Uhr 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Pfarrerin beider evangl. Kirchengemeinden 
Christine Würzberg 
Tel.:    0173 239 7090 
E-Mail:   christine.wuerzberg@kbz.ekiba.de 
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Donnerstag, 12.12.24 – Fest Maria v. Guadalupe   
14.30 Schönau:  Adventsfeier der kfd 
   (im Pfarrsaal) 
14.00    Wieden:   Hl. Messe    
             anschließend Seniorennachmittag 
             mit Kollekte für Kinderheim Betlehem 
             für: Franz Laile, Niedermatt und verstorbene        
             Angehörige; Egon und Ursula Wissler; für unsere  
             verstorbenen Senioren  
17.00 Wieden:  Kirchenführung für die  
 Erstkommunionkinder aus Wieden 
18.30 Todtnauberg: Rosenkranz 
19.00 Todtnauberg: Hl. Messe (F) 

 für: Jahrtag Fridolin Kumpf und Angehörige  
 anschließend: Beichtgelegenheit 

 
Freitag, 13.12.24 – Hl. Ottilia un hl. Luzia  
06.00 Todtnau:  Frühschicht (im Pfarrheim) 
18.25 Schönau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Schönau:  Roratemesse anschl. Anbetung 
             für: Karl und Anna Huber; Maria Philipp  
             geborene Huber; Schelshorn Hedwig; Ulrike  
             Kiefer und Angehörige; Gisela Schiel; Yvonne  
             Leheis, Otto und Hildegard Steiger, Schönau;  
             Maria und Theo Wentzler und alle Verstorbenen  
             der Familien Böhler und Wentzler;  
 
Samstag, 14.12.24 – Hl. Johannes vom Kreuz  
18.30  Todtnau:  Vorabendmesse 
 für: 3. Gedenken Ludwig Schwarz und Lore  
 Schwarz; Jahrtag Erna und Berthold Gutmann;  
 Jahrtag Elsa Mutter und verstorbene Angehörige;  
 Elisabeth, Heinz und Herbert Winkler sowie  
 verstorbene Angehörige; Gerhard Büche, Martha  
 und Roman Rees 
18.30  Wieden:  Rorate-Wortgottesfeier 

    (Team) 
 
Sonntag, 15.12.24 – Dritter Adventssonntag / 
Gaudete  
08.30 Geschwend: Hl. Messe 
  für: Rosa und Arnold Reiß und verstorbene  
             Angehörige; für Verstorbene der Familien Seger  
             und Schwörer 
10.00 Todtnauberg: Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
10.00 Schönau:  Hl. Messe  
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
11.30 Schönau:  Tauffeier 
17.00 Todtnau:  Rosenkranz, 
    anschl. Bündnisfeier 
18.00 Todtnau:  Bußandacht (F) 
18.00 Schönau:  Bußandacht 

 
Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 

 
Vorschau auf Weihnachten 
24. Dezember 2024 
16.00 Uhr Krippenfeier in Schönau 
16.00 Uhr Krippenfeier in Todtnauberg 
17.00 Uhr Krippenfeier in Geschwend  
17.00 Uhr Krippenfeier in Wieden 
18.00 Uhr Christenmette in Todtnau (F) 
18.00 Uhr Christmette in Wieden 
22.00 Uhr Christmette in Schönau 
22.00 Uhr Christmette in Todtnauberg (F) 
 

25. Dezember 2024 
8.30 Uhr Hirtenmesse in Todtnau 
10.00 Uhr Hochamt in Schönau mit Kirchenchor 
10.00 Uhr Hochamt in Wieden mit Kirchenchor 
18.00 Uhr Vesper in Schönau 
18.00 Uhr Vesper in Todtnau 
 
Taufspendung 
Das hl. Sakrament der Taufe empfängt am Sonntag, 15. 
Dezember 2024 in Schönau das Kind Ylvi Helene  
(Eltern: Amelie Sprich und Michael Loritz; Schönenberg) 
Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten! 
 
Vergelt’s Gott für folgende Spende: 
Blumenschmuck Pfarrkirche Todtnau: 20,00 € 
 
Kirchenseite – bitte beachten! 
Die Kirchenseite macht Pause. Bitte den entsprechenden 
Redaktionsschluss für die Weihnachtsausgabe beachten. 
Sie finden diesen auf der letzten Seite. Vielen Dank! 
 
Öffnungszeiten im Pfarrbüro Schönau: 
Am Donnerstag, den 12. Dezember 2024 ist das 
Pfarrbüro Schönau am Nachmittag geschlossen!  
Wir bitten um Beachtung. Vielen Dank! 
 
Andacht im Advent 
Am Mittwoch, 11. Dezember 2024, findet um 19.00 Uhr in 
der Kapelle St. Apollonia in Utzenfeld eine adventliche 
Andacht mit ansprechenden Texten und Gesängen statt.  
Dazu ergeht herzliche Einladung.   
 
Weihnachtskarten / Schriftenstand 
Am Schriftenstand der Pfarrkirchen in Schönau und 
Todtnau werden wieder Weihnachtskarten mit religiösen 
Motiven aus unseren Kirchen angeboten. Außerdem 
finden Sie dort auch eine neue Auswahl an Büchern und 
Kalendern. Vielleicht finden Sie ein Geschenk oder eine 
kleine Aufmerksamkeit anlässlich eines Besuches. 
Einfach mal vorbeischauen …  
 

 
 
 
 
 
 

 
Ministantenplan: 
Fr. 06.12.24: Franziska, Kitty, Kim, Romy, 
   Felicitas, Laura V. 
So. 08.12.24: Gruppe C 
Mo. 09.12.24: Gruppe A 
Fr. 13.12.24: Mona, Lara Ge., Isabell, Amelie,  

Ariane, Carina, Felix 
So. 15.12.24: Gruppe B 
So. 15.12.24: Nico, Marina 
 
Adventsfeier der kath. Frauengemeinschaft Schönau 
Am 12. Dezember 2024 sind alle kfd-Mitglieder und alle 
Interessierten zur Adventsfeier herzlich in den Pfarrsaal 
eingeladen. Wir beginnen um 14.30 Uhr mit einer Andacht, 
anschließend freuen wir uns auf ein gemütliches 
Beisammensein. 
Auf ein Wiedersehen freut sich das kfd-Vorstandsteam. 
 
Blumenschmuck in der Pfarrkirche Schönau 
Im herbstlich dekorierten Pfarrsaal trafen sich zum Ende 
des Kirchenjahres die Frauen, welche sich das ganze Jahr 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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über um den Blumenschmuck in der Kirche Mariä 
Himmelfahrt kümmern. Auch Pfarrer Löffler ließ es sich 
nicht nehmen, dem Treffen beizuwohnen, und hatte 
anerkennende und dankende Worte für den Dienst, der 
über das gesamte Kirchenjahr doch sehr zeitintensiv ist. 
Bei Kaffee und Kuchen tauschte man sich aus und 
erstellte den neuen Jahresplan. Dank der größtenteils 
langjährig eingespielten Gruppen ging dies zügig 
vonstatten. Erfreulich ist, dass wir in unseren Reihen ein 
weiteres Mitglied, Frau Elisabeth Thoma-Seger, begrüßen 
und willkommen heißen durften. Damit sind wir eine 
Gruppe von 22 Frauen. Vielfach werden Blumen aus den 
eigenen, wie auch von benachbarten Gärten gespendet. 
Auch gehen des Öfteren Geldspenden für den 
Blumenschmuck ein. Dies zeugt davon, dass die 
Kirchenbesucher den Aufwand wertschätzen, getreu dem 
Motto: „Das Auge betet mit!“ 
Allen gilt hierfür ein herzliches Vergelt‘s Gott. 
 

 
 
Ministrantenplan: 
Sa. 07.12.24: Emilie, Samira, Mia, Jonas, Tobias, 
   Lukas 
Mo. 09.12.24: Luke, Lea, Julian, Ben 
Sa. 14.12.24: Lea, Samira, Ben, Manuel, Hanna 
So 15.12.24: Mia, Zoe 
 
 

 
 
Ministrantenplan: 
So. 08.12.24: Gruppe 1 
Do. 12.12.24: Leon K., Fabio 
Sa. 14.12.24: Gruppe 2 
 
Bericht zur diesjährigen Generalversammlung des 
katholischen Kirchenchores Wieden 
Die Generalversammlung des katholischen Kirchenchores 
Wieden fand am 18. November 2024 im Restaurant 
Wiedener Hof in Wieden statt. Die Vorstandsvorsitzende 
Sabine Walleser hieß die Kirchenchormitglieder, unseren 
Dirigenten Dominik Walleser und unseren Präses Pfarrer 
Freier herzlich willkommen und bedankte sich im Namen 
aller Sängerinnen und Sänger für die gute 
Zusammenarbeit. Sie gab einen Rückblick auf die 
verschiedenen Ereignisse im letzten Vereinsjahr. Dann 
folgte der Bericht von Schriftführerin Justina Karle. Die 
Entlastung der Vorstandschaft erfolgte einstimmig. Dieses 
Jahr standen keine Wahlen an. Im Anschluss daran 
kamen die Ehrung von Martin Walleser für 10-jährige 
Mitgliedschaft sowie die Ehrungen von Christa Thoma und 
Silvia Rueb für ihre jeweils 20-jährige Mitgliedschaft im 
Kirchenchor. Peter Knobel scheidet nach über 20 Jahren 
leider aus. Wir bedankten uns für sein jahrelanges 
Engagement im Tenor. Dankende Worte überbrachten 
auch der Wiedener Bürgermeister Michael Fischer und 
Pfarrer Freier an den gesamten Kirchenchor. Nach dem 
offiziellen Teil ließen wir den Abend gemeinsam gemütlich 
ausklingen. 
 

 
 
 
 
  
 
Ministrantenplan: 
Do. 12.12.24: Pauline, Johannes 
So. 15.12.24: Adam, Moritz, Pauline, Johannes  

 
Projektchor Christmette 
Die Proben für die Christmette sind am Donnerstag, 5., 12. 
und 19. Dezember 2024 um 19.00 Uhr im Kurhaus 
Todtnauberg. Wer mitmachen möchte, einfach 
vorbeikommen. 
 
Abgabetermin für die Kirchenseite 
Achtung Änderung – bitte beachten!! 
 
Redaktionsschluss für die Ausgaben Nr. 51 und Nr. 52 
(22.12.24-06.01.25) ist am Dienstag, 10.12.24 schriftlich 
an Pfarrbüro Todtnau oder Pfarramt Schönau oder per E-
Mai an kirchenseite@seobwi.de. 
 
Redaktionsschluss für die erste Ausgabe im neuen Jahr 
(05.01.-12.01.25) ist am Dienstag, 17.12.24! 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 
 
 

Herr Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673/889-201  

 
 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus, Todtnauberg 
 

Allerheiligen, Wieden 
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„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – nach Freude 

und Leben Ausschau halten

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Er (das Wort) war das wahre Licht, 
das alle Menschen erleuchtet, die in 
diese Welt kommen. Er war in der 
Welt, und die Welt ist durch ihn ge-
macht; und die Welt erkannte ihn 
nicht.                         Johannes 1, 9-10

Die Sonntagsandacht besteht wei-
terhin, aber nicht so regelmäßig 
wie bisher.  Bitte kontaktieren Sie 
uns, um Näheres zu erfahren!

Mittwoch, 11. Dezember 2024
15.30 Uhr – Bibelstunde auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Freitag, 13. Dezember 2024
18.30 Uhr – Gemütliche Weih-
nachtsfeier: die Weihnachtsge-
schichte mit Weihnachtsliedern im 
Gasthaus Engel

Mittwoch, 25. Dezember 2024
10.30 Uhr – Weihnachtsandacht auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Tim & Deborah Brooks

Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Licht spielt in unserem Leben eine sehr 
wichtige Rolle, denn es beeinflusst unser 
Wohlbefinden. Deshalb reagieren wir im 
November oft mit den Worten: Schon 
wieder alles grau in grau, oder sagen, 
dass das Wetter uns aufs Gemüt schlägt. 
Nun ist es Dezember, und wir freuen 
uns. Draußen ist es zwar noch genau so 
dunkel, doch die Lichterstimmung wie 
sie in unserem Ort, in den Geschäften 
und vielen Gebäuden wahrzunehmen 
ist, zieht uns in ihren Bann. Und wenn 
wir in unseren Gaststuben verweilen, 

erleben wir eine Atmosphäre der Behag-
lichkeit. So rückt der Dezember unser 
Lebensgefühl wieder „ins richtige Licht“. 
Und ganz besonders die Adventszeit 
sollte eine Selbstermutigung sein, wie-
der nach Freude und Leben Ausschau 
zu halten und nach dem Licht, das alles 
Dunkel erhellen wird. Das Entscheiden-
de geschieht immer in der Begegnung.
Diese Woche hatten wir eine Premiere 
im „Hotel Waldeck“ in Todtnau (Poche). 
Wir freuen uns, dass sich dadurch eine 
weitere Tür für unseren Mittagstisch 
geöffnet hat und uns auch dieses Am-
biente erfahrbar macht. Lieben Dank 
Herrn Elco Feldkamp und dem gesam-
ten Waldeck-Team: Wir freuen uns, dass 
wir hier sein durften. Das ausgesprochen 
gute Menü möchten wir besonders her-
vorheben – und die liebevolle Wohlfühl-
atmosphäre. Sie reihen sich mit höchster 
Wertschätzung bei all unseren anderen 
Gastgebern ein. 

Unser nächster Mittagstisch ist am 
Mittwoch, 11. Dezember 2024 um 

12.00 Uhr im Restaurante La Piazetta 
(Eisdiele) in Todtnau

Anmeldungen: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Strempel (Tel. 8933), 
Gertrud und Adelheid Kunz (Tel. 1479), 
Rudolf Strohmeier (Tel. 276), Rudolf 
Steiert (Tel. 584) oder Sophia Bauer (Tel. 
468).
Lieben Dank auch allen Frauen, die den 
Fahrdienst mit übernehmen: Waltraud 
Sättele, Uta Haller, Gertrud Albrecht, 
Ulrike Wunderle, Ingrid Lais, Gretel 
Gutmann und Christa Bernauer.
Wenn wir zu den Mittagstischen zusam-
menkommen, dann wollen wir schauen, 
wie es dem anderen geht. Wir sind dann 
sozusagen „Zaungucker“, das heißt, wir 
schauen über unsere eigene Sichtwei-
se hinaus und spüren dabei, dass diese 
Weite uns selbst guttut und auch unser 
eigenes Selbstvertrauen dabei wächst. 
Und es ist ganz einfach, selbst ein „Zaun-
gucker“ zu werden.
 
Es ist wieder soweit: Wir fahren nach 
Rust in den Europapark!
Freitag, 13. Dezember 2024
Abfahrt: 9.30 Uhr bei Bernhard Franz, 
Fridolin-Wissler-Str. 11
Der Eintritt in Rust ist kostenlos. Die 
Fahrtgebühren muss jeder selbst ent-
richten. Wer noch mitfahren möchte, 
bitte umgehend anmelden (Tel. 468 So-
phia Bauer).

Impressum
Herausgeber: Stadtverwaltung, Rathausplatz 1, 
79674 Todtnau Telefon (07671) 996-0, 
Telefax (07671) 996-37, e-mail: info@todtnau.de
Verantwortlich im Sinne des Presserechts:
Für den amtlichen Teil Bürgermeister 
Oliver W. Fiedel o.V.i.A. 
Für den redaktionellen Teil Verwaltungsfachwirtin 
Tanja Lorenz o.V.i.A. 
Druck u. Anzeigenannahme: 
Uehlin Druck- und Medienhaus Hubert Mößner 
E-Mail: todtnauer@uehlin.de
Redaktionelle Bearbeitung, Layout und Satz:
Ellen Haubrichs www.textkunst-haubrichs.de
Normandieweg 21, 79618 Rheinfelden
07623/75 08 99, ellen@haubrichs-online.de

Annahmeschluss: Anzeigen: Montag, 16.00 Uhr 
Text: Dienstag, 12.00 Uhr (Stadtverwaltung)
Erscheinungsweise: 	 wöchentlich am Freitag 
Bezugspreis: 	 3,00 Euro monatlich
Keine Gewähr für unverlangt eingesandte Manu-
skripte und Fotos. Die Veröffentlichung in den Me-
dien ist vorbehalten. Für Inhalte und Terminangaben 
der ihm zum Abdruck überlassenen Beiträge und 
Anzeigen übernimmt der Herausgeber keine Gewähr.
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VdK Ortsverband Todtnau-Schönau
„Zimtduft und Leuchtsterne“ – VdK-Feier
war stimmungsvoll und gut besucht

Unter dem Motto „Zimtduft und 
Leuchtsterne“ stand die Feier des VdK-
Ortsverbands Todtnau-Schönau am 
Freitagnachmittag und -abend des 29. 
November 2024 für Mitglieder mit Be-
gleitung. Die Ortsvorsitzende Verena 
Diemer begrüßte rund 50 Mitglieder. 
Einen musikalischen Glanzpunkt setzte 
Ernst Kiefer am Akkordeon mit Musik-
untermalung. Wortbeiträge kamen von 
der Frauenvertreterin Ursula Rödel vom 
VdK-Kreisverband, von Mitglied Albert 
Kiefer aus Fröhnd, vom Ehren- und Vi-
zevorsitzenden Friedrich Busse und vom 
Kassierer Kosmas Kammermeier. 
Die Ortsvorsitzende wies auf zwei anste-
hende Vorträge im Pfarrsaal in Schönau 
hin: Am Donnerstag, 16. Januar 2025 
(„Mentale Gesundheit schützen“) und 
am Montag, 10. Februar 2025 („Patien-
tenverfügung, Betreuungs- und Vorsor-
gevollmacht“).
Viele Mitglieder selbst hatten dankens-
werterweise ihre Backkünste unter 
Beweis gestellt und für ein großes Ku-
chenbuffet gesorgt. Und das „Lamm“ in 
Schlechtnau zeichnete ein positives Bild 
was Gastlichkeit, Gemütlichkeit und 
gute Küche  anbelangte.

Die Ortsvorsitzende Verena Diemer (vorne) und einige Mitglieder des Vorstandsteams 
sowie Mitglieder bei Zimtduft und Kerzenschein

Ortschaftsrat Muggenbrunn
Einladung zum
Adventskaffee
Der Ortschaftsrat Muggenbrunn lädt 
alle Muggenbrunner Seniorinnen und 
Senioren ins „Haus des Gastes“ zu Kaffee 
und Kuchen ein – am Sonntag, den 15. 
Dezember 2024 ab 14.00 Uhr.

„Zur Weihnachtszeit ist 
die Stadt lichtdurchflu-
tet und bietet ihren tra-

ditionellen Weihnachtsmarkt in einem 
magischen Rahmen, der den Weihnachts-
geist mit allem verbindet, was das Elsaß 
so reizvoll macht. Die Straßen sind mit 
funkelnden Dekorationen geschmückt, 
die Fassaden und Denkmäler werden be-
leuchtet, die Geschäfte des Weihnachts-
marktes erwachen zum Leben …“ So ist 
es zu lesen in der Marktbeschreibung.

Das SPÄTSOMMER-Team lädt zu die-
sem vorweihnachtlichen Erlebnis ein 
am

Dienstag, 10. Dezember 2024

Abfahrt ist um 12.30 Uhr vom Be-
triebshof der Firma Heizmann in Todt-
nau, Fridolin-Wissler-Straße. Anmel-
dung bitte beim Reisebüro Heizmann 
in Zell, Tel. 07625/9292-0.

Spätsommer informiert
Weihnachtsmarkt 

in Riquewihr (Elsaß)

Kath. Kindergarten St. Johannes Baptist
Morgen Verkauf von Linzertorten
Am morgigen Samstag, 7. Dezember 
2024, findet von 8.00 bis 12.00 Uhr 
wieder ein Adventsverkauf des katholi-
schen Kindergartens Todtnau vor dem 
Schmidts Markt in Todtnau statt.
Angeboten werden Linzertorten in ver-
schiedenen Größen sowie Weihnachts-
gebäck. Die Kinder und ihre Eltern freu-

en sich schon jetzt 
auf zahlreiche 
Besucher am Ver-
kaufsstand. 
 Der Erlös kommt 
in vollem Umfang 
dem Kindergarten zugute.
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Angebote
Täglich von 8.00 – 18.00 Uhr
(bei guter Witterung im Eingangsbe-
reich)
WALDKRAFT GmbH
Talstr. 13, 79674 Todtnau/Aftersteg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 992 597 – 0
Zudem gibt es einen Verkaufsstand:
Akzent Hotel Lawine, Fahl 7
79674 Todtnau-Fahl

Glaskugeln blasen beim Glasbläser
Samstag 14.00 – 17.00 Uhr
+ Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr und
14.00 – 17.00 Uhr
Kreuzmattstr. 4
79674 Todtnau-Todtnauberg

Bürstenmuseum Todtnau mit Dauer-
wellenausstellung
Mittwoch + Sonntag, 14.00 – 17.00 Uhr
Spitalstr. 1b, Todtnau
Von der Manufaktur zur Industrie – Lo-
renz Wunderle erzählt die Geschichte 
der Todtnauer Bürstenindustrie und die 
Entwicklung von der Manufaktur zur 
Industrie von 1770 bis heute.
Und nach dem Besuch des Bürstenmu-
seums noch etwas über einen berühmten 
Todtnauer erfahren? Zu Ehren von Karl 
Ludwig Nessler, Erfinder der Dauerwel-
le, gibt es eine separate Ausstellung.
Gruppenführungen sind auch außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. Anfragen 
bitte unter: info@kulturhaus-todtnau.de

Bergladen Todtnauberg 
Kurhausstr. 11
Täglich von 8.00 – 19.00 Uhr
Die Vorratskammer im Bergladen mit 
Selbstbedienungskasse und vielen Köst-
lichkeiten ist täglich geöffnet

Büchertauschbörse Todtnau
Montag, 17.00 – 18.00 Uhr
Ehemalige Bürstenfabrik Wißler
Fridolin-Wißler-Straße 1, Todtnau
Der Eingang zur Bücherbörse ist das 
große Metalltor. Unkompliziert und un-
bürokratisch: Ihr bringt ein Buch und 
nehmt dafür eins mit oder ihr leiht ein-
fach ein Buch aus.

Lust auf Bewegung mit Pilates
(Body and Arts Science int. Matten-
programm)
Mittwoch, 17.00 – 18.00 Uhr
Todtnau
Pilates ist ein Ganzkörpertraining, das 
von Joseph Pilates vor ca. 100 Jahren 
entwickelt wurde. Es ist Training und 
Ausgleich zugleich. Es steigert Kraft und 
Stabilität und verbessert Beweglichkeit 
und Koordination. 
Weitere Informationen und Anmeldung 
unter pilates-knotenbaum@web.de oder
tel. +49 (0) 7671 2514929. Anmelde-
schluss am Vortag bis 12.00 Uhr. Weitere 
Termine auf Anfrage.

Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Samstag
7.00 - 12.00 Uhr
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Gern stellen wir Ihnen unsere Vorlagen 
für Veranstaltungen zum Aushang zur 
Verfügung. 

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

In unseren Tourist-Informationen erhal-
ten Sie neben zahlreichen Informationen 
zu unserer schönen Ferienregion auch 
ReserviX-Karten, Flixbus-Fahrscheine 
und die beliebten Treffpunkt-Todtnau-
Gutscheine.

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Service für unsere Gastgeber 
– Veranstaltungen aushängen!

Tourist-Informationen
 Bergwelt Todtnau

Todtnau
Montag, Mittwoch, Donnerstag, 
Freitag jeweils 9.00 - 14.00 Uhr

Todtnauberg
an der BLACKFORESTLINE 

Montag bis Sonntag
jeweils 10.00 - 15.00 Uhr 

oder vereinbaren Sie einen per-
sönlichen Termin mit uns unter 
todtnau@hochschwarzwald.de

Telefonisch erreichen Sie die 
Tourist-Informationen der
Bergwelt Todtnau unter 
+49 (0) 7652 1206 8520 

Hochschwarzwälder Stuben-Quiz-Reihe 
geht 2025 in die zweite Runde

Liebe Bergwelt Todtnauer Vereine,
in diesem Jahr geht die Hochschwarz-
wälder Stuben-Quiz-Reihe in die zweite 
Runde. Am 10. Januar 2025 um 19.30 
Uhr startet das Stuben-Quiz im Hotel 
Gasthaus Hirschen in Brandenberg. Fin-
det euch als Team zusammen und tes-
tet euer Wissen zum Thema „Stubede“, 
dem Schwarzwald und Bergwelt Todt-
nau. Der Quiz-Master Roland Walleser 
wird euch, analog zu einem Pub-Quiz, 
durch sechs Fragerunden führen. Lasst 
eure Köpfe rauchen, denn am Ende er-
halten das Sieger-Team und weitere 

Platzierungen einen attraktiven Preis. 
Ein Team kann aus maximal 4 Personen 
bestehen. Ihr möchtet beim Breitnauer 
Stuben-Quiz teilnehmen? Meldet euch 
gleich mit eurem Team-Namen und eu-
rer Gruppengröße an!
 
Die Startgebühr in Höhe von 3,00 € 
kann nur bar bezahlt werden.
Anmeldung in allen Tourist-Informatio-
nen im Hochschwarzwald, unter info@
hochschwarzwald.de oder unter 07652 / 
1206-0.
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Alle Veranstaltungen 
können Sie sich zusam-
menstellen unter:
www.hochschwarzwald.
de/Veranstaltungen

Sonntag, 08.12.2024
13.00 – 15.00 Uhr
Todtnau-Todtnauberg
Besucherzentrum BLACKFORESTLINE
BLACKFORESTLINE bekommt Be-
such vom Nikolaus
Ho, ho, ho! Ein ganz besonderer Gast 
hat sich für den zweiten Adventssonn-
tag angekündigt. Der Nikolaus kommt 
in der Zeit von 13.00 bis 15.00 Uhr zur 
BLACKFORESTLINE. Mit dabei hat er 
einen riesigen Sack voller süßer Über-
raschungen für Kinder. Tatkräftig unter-
stützt wird der Nikolaus vom Maskott-
chen der BLACKFORESTLINE Ria Reh 
(Foto linke Seite unten). Ihr findet die 
zwei am Besucherzentrum und auf der 
Hängebrücke. Dort bietet sich auch die 
Gelegenheit für ein tolles Erinnerungs-
foto mit den beiden!

Sonntag, 08.12.2024
16.001 – 20.00 Uhr
Todtnau-Brandenberg
Dorfweihnacht in Brandenberg 
Lass dich auf die Weihnacht einstim-
men beim gemütlichen Zusammensein 
an der Dorfweihnacht in Brandenberg. 
Ab 16.00 Uhr lädt die Trachtenkapelle 
Brandenberg zur Dorfweihnacht auf den 
Brandenberger Dorfplatz mit Glühwein, 
Punsch, Waffeln und Würstle.

Donnerstag, 12.12.2024
10.30 – 12.00 Uhr
Todtnau-Todtnauberg
Besucherzentrum BLACKFORESTLINE
„Atemberaubend erfrischend“ - 
BLACKFORESTLINE
Hole dir bei einer geführten Tour die 
Insider-Informationen zum Todtnauer 
Wasserfall und zur BLACKFOREST-
LINE. Genieße den atemberaubenden 
Blick aus der Vogelperspektive und er-
lebe den Wasserfall hautnah. Tausche 
dich zum Abschluss bei einem kühlen 
Getränk mit Blick auf die Hängebrücke 

über deine Erlebnisse aus. Gutes Schuh-
werk erforderlich. Strecke: ca. 2,5 km, 
Höhenmeter: 280 Hm, Kostenbeitrag 
inklusive Eintritt BLACKFORESTLINE 
und Abschlussgetränk: 15,00 € pro Per-
son (Erw. ab 15 Jahren) und 12,00 € pro 
Person (Kind 6-14 Jahren)
Anmeldung erforderlich bis 16.00 Uhr 
am Vortag online unter: hochschwarz 
wald.de

Samstag, 15.12.2024
20.00 Uhr (Saalöffnung ab 19.00 Uhr)
Todtnau – Silberberghalle
Jahreskonzert der Stadtmusik Todtnau 
Auf dich wartet ein toller Konzertabend 
mit anspruchsvollen Musikstücken. 
Freue dich auf das Jahreskonzert mit 
der Stadtmusik Todtnau. In diesem Jahr 
führt der neue Dirigent Igor Guitbout 
mit einem abwechslungsreichen Kon-
zertprogramm durch Europa. Lass dich 
von den Melodien der einzelnen Länder 
inspirieren. Eintritt: 5,00€ (Passivmit-
glieder frei)

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 15. Dez. 2024
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Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Württemberg 
- Anstalt des öffentlichen Rechts - 

Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart 
 
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 2025 ist der 01.01.2025. 
 
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2024 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2025 keinen Meldebogen erhalten haben, rufen Sie uns bitte an oder schreiben Sie 
uns eine kurze E-Mail. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tier-
gesundheitsgesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung. 
 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften) sind zum 1. Februar 2025 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 
2025 einen Meldebogen. 
 
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:      Pferde  
  Schweine 
  Schafe 
  Hühner 
  Truthühner/Puten  
 
Meldepflichtige Tiere sind: Bienenvölker (sofern nicht über einen Landesverband gemeldet) 
 
Nicht zu melden sind:  Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel. Die Daten wer-

den aus der HIT-Datenbank (Herkunfts- und Informationssystem für Tiere) her-
angezogen. 

Nicht meldepflichtig sind u.a.:  Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen,    
 Gänse und Enten 
 
Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten werden und keine anderen beitragspflichtigen Tiere 
(s.o.) vorhanden sind, entfällt derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und/oder Truthühner. 
 
Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen Betrieb oder in einer reinen Hobbyhaltung stehen 
– für die Meldung ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je Standort zu melden. 
 
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss die Tierhaltung beim zuständigen Veterinäramt 
gemeldet werden. 
 
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse 
BW, bis 15.01.2025 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT 
zu übernehmen. Nähere Informationen finden Sie auch auf dem Informationsblatt als Anlage zum Melde-
bogen und auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de. 
 
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu Leistungen der Tierseuchenkasse BW sowie über 
die einzelnen Tiergesundheitsdienste finden Sie auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de. 
 
Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: www.tsk-bw.de 

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse 
(TSK) Baden-Württemberg
Anstalt des öffentlichen Rechts
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart

Förderverein Silberbergschule 
Todtnau e.V.
Nächste Mitglieder-
versammlung
Wir erinnern an unsere 23. ordentliche 
Mitgliederversammlung des Förderver-
eins der Silberbergschule Todtnau e.V., 
am Freitag, den 13. Dezember 2024 um 
19.00 Uhr im Berggasthof Stübenwasen.

Am Sonntag, den 8. Dezember 2024 
findet in Brandenberg nun schon die 3. 
Dorfweihnacht bei der alten Schule auf 
dem Dorfplatz statt. Ab 16.00 Uhr sind 
die Dorfbewohner und alle Freunde 
herzlich eingelanden, sich bei guter Wit-
terung zu treffen und ein paar schöne 
Stunden miteinander zu verbringen.
Es gibt Würstle, Waffeln, Punsch und 
Glühwein, und die Zöglinge der Trach-
tenkapelle spielen ein paar Weihnachts-

lieder. Bringt gerne eure eigenen Glüh-
weinbecher mit, das schont die Umwelt 
und den Geldbeutel.
Bei schlechter Witterung wird es an der 
Anschlagtafel am Gemeindezentrum 
und auf unserem Instagram und Face-
book Kanal Infos geben, ob die Veran-
staltung stattfindet oder nicht.
 Die Trachtenkapelle Brandenberg e.V. 
freut sich auf viele nette Besucher und 
einen schönen Nachmittag.

Trachtenkapelle Brandenberg e.V. 
Dorfweihnacht am 2. Advent 
auf dem Dorfplatz in Brandenberg
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental
Adventsmarkt und Infotag – ein schöner Auftakt in 
die Adventszeit
Am 27. November 2024 fand am Stand-
ort Todtnau der GMS Oberes Wiesen-
tal der diesjährige Adventsmarkt und 
gleichzeitig eine Informationsveranstal-
tung für die SchülerInnen der 4. Klassen 
statt. Die ganze Schulgemeinschaft hatte 
ein vielfältiges Programm organisiert, 
und die Veranstaltung war gut besucht.
Zu Beginn begrüßte Konrektorin Ma-
rén Födisch-Kuhn die Gäste mit einer 
kurzen Rede am Eingang der Mensa. Sie 
betonte die gute Zusammenarbeit aller 
am Schulleben Beteiligten und bedankte 
sich für das bewundernswerte Engage-
ment der gesamten Schulgemeinschaft. 
Danach spielte die Bläserband weih-
nachtliche Musik und die Stufe 5 unter 
der Leitung von Jan Wex sang festliche 
Weihnachtslieder. Thomas Maier, Todt-
nauer Standortleitung, erklärte danach 
den Ablauf und wies auf die verschiede-
nen Angebote hin.
Die SchülerInnen hatten sich viel Mühe 
gegeben, um gemeinsam mit den Eltern 
und den Lehrkräften ein abwechslungs-
reiches Programm zu gestalten. Die Stufe 
6 bot handgemachte Seifen und Sets zur 
Herstellung von Badesalz an, während 
die Stufe 7 Linzertorten, Adventskrän-
ze und andere weihnachtliche Dekora-

tionen verkaufte. In und vor der Men-
sa hatte die Stufe 9 Stände mit Crêpes, 
Kuchen, Plätzchen und selbstgemachten 
Weihnachtskarten aufgebaut. Die Vor-
bereitungsklasse bot wunderschönen 
Weihnachtsschmuck und Popcorn an, 
und auch der schuleigene Honig aus 
dem Bienenprojekt wurde verkauft und 
fand viele AbnehmerInnen. Auf dem 
Pausenhof gab es bei Stufe 5 Würstchen 
und Kinderpunsch, und die Koop-Klas-
se sorgte mit frisch gebackenen Waffeln 
für einen weiteren kulinarischen Höhe-
punkt. Besonders gefragt war auch der 
Kaffee, der von SchülerInnen der Stufe 9 
zubereitet wurde, die zuvor einen Baris-
ta-Kurs gemacht hatten.
Neben den Verkaufsständen gab es auch 
viel zu erleben. Die Stufe 8 veranstaltete 
eine Tombola, bei der es tolle Preise zu 
gewinnen gab. Weitere Highlights, bei 
denen die BesucherInnen selbst kreativ 
werden konnten, waren die von Stufe 
10 angebotene Sandkunst und die Mög-
lichkeit, Weihnachtskarten zu gestalten 
sowie das von Eltern organisierte Ker-
zenziehen. Die zahlreichen Kinder freu-
ten sich auch über die weihnachtliche 
Vorleseecke, und das Theaterstück „Der 
Sterntaler“ zog viele ZuschauerInnen an. 

Im „gläsernen Klas-
senzimmer“ wurde 
weihnachtlicher Ma-
thematikunterricht auf 
3 Niveaustufen durchgeführt, und ein 
Nikolaus, der auch gerne für Selfies zur 
Verfügung stand, sorgte für gute Laune. 
Auch eine Fotobox kam gut an und hielt 
schöne Erinnerungen auf Bildern fest.
Musikalisch war der Adventsmarkt 
ebenfalls abwechslungsreich. Neben der 
Bläserband und dem Chor der Stufe 5 
traten auch die Ukulele-AG sowie die 
Lehrerband auf. Das gesamte Schulhaus 
war weihnachtlich geschmückt, und eine 
offene Feuerstelle trug im Außenbereich 
zur gemütlichen Atmosphäre bei. 
Der Adventsmarkt war ein großer Er-
folg und es ist schön, dass so viele Gäste 
der Einladung folgten und zur festlichen 
Stimmung beitrugen. Ein besonderer 
Dank gilt den ansässigen Unternehmen, 
die mit großzügigen Preisspenden die 
Tombola unterstützt haben, sowie allen 
Eltern, die mit ihren Kuchenspenden 
und ihrer Unterstützung im Vorfeld und 
während des Adventsmarktes zum Ge-
lingen der Veranstaltung beigetragen 
haben. 
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Freie-Wähler-Vereinigung Todnau
Bericht aus der Generalversammlung 
Bei der Generalversammlung konnte 
der 1. Vorsitzende Marcel Sayer außer 
den Mitgliedern auch den Ehrenvorsit-
zenden Gerhard Michler sowie  die Vor-
sitzende der Freien Wähler Zell, Hanne-
lore Vollmer, und den Fraktionssprecher 
der Freien Wähler Schönau, Michael Lo-
cker, begrüßen. 
Bei der Totenehrung wurde des verstor-
benen Mitglieds und langjährigen Orts-
schaftsrats, Ortsvorstehers und Gemein-
dearats Karl Strittmatter gedacht.

Der Kassenbericht von  Kassierer Bern-
hard Nitsche wies einen guten Kassen-
stand zum Ende des Jahres 2023 aus, 
sodass im Jahr 2024 diverse Kosten für 
die Kommunalwahl bestritten werden 
konnten. Für die beiden Kassenprüfer 
bescheinigte Theo Dürr eine gute Kas-
senführung. 

Den Bericht von der Generalversamm-
lung  2023 verlas Schriftführer Eduard 
Behringer. Die Entlastung der Vorstand-
schaft nahm Gerhard Michler vor, diese 
war reine Formsache. 

Turnusgemäß wurden Wahlen zur Vor-
standschaft durchgeführt, dies betraf in 
diesem Jahr den 1. Vorstand, den Kas-
sierer, die Kassenprüfer und den Schrift-
führer.
Der bisherige 2. Vorstand Heinz Maier 
trat außerdem nicht wieder an, sodass 
auch diese Position neu gewählt wer-
den musste. Marcel Sayer dankte Heinz 
Maier für seinen langjährigen Einsatz 
und seiner Gattin Bettina mit einem Ge-
schenkkorb.
Heinz Maier hatte den Vorschlag einge-
bracht, dass in der Vorstandschaft auch 
mindestens ein Gemeinderat aktiv sein 
sollte. Dies wurde mit der nachfolgen-
den Wahl von Matthias Mühl zum neu-
en 2. Vorstand umgesetzt.
Der 1. Vorstand  Marcel Sayer, der Kas-
sierer Bernhard Nitsche und der Schrift-
führer Eduard Behringer wurden in of-
fener Wahl wiedergewählt. Kassenprüfer 
sind nun Ulrich Beer und Florian Fink. 

Unter dem Tagesordnungspunkt Rück-
blick und Ausblick legte der Vorsitzen-
de die Probleme dar, genügend geeigne-
te Kandidatinnen und Kandidaten für 
die Kommunalwahlen  2024 zu finden 
–  insbesondere in den Ortsteilen, in 
denen in der Regel nur ein Sitz zu ver-
geben war. Ein gutes Wahlergebnis ergab 
sich bei den bisherigen Gemeinderäten 
in Präg und Herrenschwand.

Aufgrund der geringen Kandidatenan-
zahl konnten die Freien Wähler Todtnau 
statt 6 nur noch 4 Sitze im Gemeinde-
rat erreichen. Die gezielte Ansprache 
an Frauen für eine Kandidatur war we-
nig erfolgreich gewesen, hier wollen die 
Freien Wähler  bei den nächsten Wahl 
verstärkt ansetzen.

Die Freien Wähler Todtnau, Zell i. W.. 
und Schönau möchten zukünftig ge-
meinsame Feste ausrichten.

Die Berichte der anwesenden Gemein-
deräte waren  durchweg geprägt von 
fehlenden Finanzmitteln. Der Schnee-
mangel in den vergangenen Wintern er-
fordert im Bereich der Freizeitangebote 
ein Nachjustieren. Insbesondere auch 
die Gastronomie, die Hotelerie und der 
Einzelhandel leiden sehr stark darunter. 
Der Klimawandel verursacht eine Ver-
längerung von  Frühjahr, Sommer und 
Herbst, die Winter werden immer kür-
zer. Hier sind neue Ideen zur Förderung 
des Tourismus gefragt.

Es folgte der Bericht vom Kreisrat 
Eduard Behringer, den er bewusst im 
Dialog mit allen führte. Er hatte kein 
leichter Stand an diesem Abend: Die Er-
höhung der Kreisumlage wurde kritisch 
hinterfragt. Der Hinweis vom Kreis-
rat, dass auch der Kreistag notwendige 
Sanierungen und vieles mehr streichen 
musste, reichte vielen nicht aus. Auch 
gab es Verteuerungen beim ÖPNV.
Eduard Behringer ist im Kreistag seit 6 
Jahren Mitglied im Arbeitskreis Ener-
gie /Klima. Die Themen PV-Anlagen, 
Wasserkraft und Windenergie sowie 
die Wärmewende insgesamt liegen ihm 
am Herzen. Hier ist der Landkreis gut 
aufgestellt, auch in Verbindung mit der 
Energie-Agentur Lörrach-Waldshut. In-
zwischen gibt es mehrere großflächige 
PV-Anlagen. Die jährliche Leistung von 
PV-Anlagen hat sich in den Jahren 2007 
bis 2019  versiebenfacht. 
Allen PV-Anlagenbetreibern wird 
empfohlen,  ausreichend große Strom-
speicher einzubauen, um den täglichen 
Eigenbedarf zu decken. Der Hinweis, 
dass sich der Stromverbrauch bis zum  
Jahr  2040 verdoppeln wird, wurde zur 
Kenntnis genommen. 
Derzeit werden im gesamten Landkreis 
Lörrach die Gebäude zu 75 % mit fossi-
len Energien (Gas und Heizöl) beheizt. 
Die Umsetzung der nachhaltigen Wär-
mewende ist eine große Herausforde-
rung mit hohen Kosten. In Todtnau sind  
viele kleine und größere Wasserkraft-

werke im Einsatz. Nur im Verbund mit 
Wärmeträgern wie Holz, Pellets, Hack-
gut, Gas-Blockheizkraftwerken sowie 
PV-Anlagen kombiniert mit Wärme-
pumpen  kann die Umstellung geleistet 
werden.
Auch werden zukünftig Windkraftanla-
gen benötigt. Hier gilt das Windenergie-
gesetz von  Baden Württemberg. Dem-
nach müsste Todtnau 120 ha Waldfläche 
bereitstellen, möglichst auf den höchsten  
Wald- oder Geländehochpunkten. Inbe-
griffen sind Wegeführungen und weitere 
Flächenverbräuche. Die derzeitig vorge-
sehenen Standorte (z. B. Lailehöhe)  sind 
in einer Vorschlagsliste aufgeführt. Prüf-
kriterien sind Windhäufigkeit, Erschlie-
ßung der Standorte durch Wegebau, 
Forst- und Landwirtschaft, vorhandene 
Infrastruktur für Stromeinspeisung und 
die Berücksichtigung der angrenzenden 
Bewohner. Erst wenn diese Kriterien 
weitest gehend erfüllt sind,  werden pri-
vate Investoren tätig – die Gemeinden 
können diese Leistung nicht erbringen.
Eduard Behringer hofft, dass sich die 
vielen Bedenken in der Bevölkerung 
ausräumen lassen. Unbefriedigend ist 
weiterhin die Abstandsregel zur Wohn-
bebauung, die einen Abstand von nur 
700 Metern vorsieht. Da auch die Wind-
räder immer größer werden, sollte die 
Landesregierung die Mindestabstände 
per Gesetz erhöhen auf mindestes 1000 
oder besser 1200 Meter. 
Es ist davon auszugehen, dass nicht alle 
Standorte in der Vorschlagsliste geeignet 
sein werden.

Derzeit bemüht sich der Landkreis um 
einen Wärmeverbund von Rheinfelden, 
Lörrach und Weil am Rhein mit der 
Wiesental-Schiene Steinen, Maulburg 
und Schopfheim. Zentrale Nahwärme-
versorgung  ist jedoch nur im städti-
schen Bereich sinnvoll, nicht bei dörfli-
cher Zersiedelung. Ein Vorteil dort sind 
große Dachflächen. Auch eine gute Wär-
medämmung von Gebäuden ist effekti-
ver als z. B. in der Großstadt Freiburg, 
sie sollte vor einer Heizungssanierung 
oder parallel durchgeführt werden.
Sowohl Eigentümer als auch Mieter ste-
hen vor großen Herausforderungen, die 
Wärmewende wird teuer. 
Die Themen Reduzierung des Autover-
kehrs, Umstieg von Verbrennern auf E-
Autos und Ausbau des Radwegenetzes  
werden auch noch auf die Stadt Todtnau 
und ihre Ortsteile zukommen. 
(Bericht: Eduard Behringer, FW-Kreisrat 
und Schriftführer der FW Vereinigung 
Todtnau)  
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Ganz getreu nach dem Motto „Gott zur 
Ehr, dem nächsten zur Wehr“ konnte 
die Freiwillige Feuerwehr Todtnau, Ab-
teilung Todtnauberg, am Freitag den 
29. November 2024 ihre 124. General-
versammlung abhalten. Kommandant 
Manuel Schneider blickte hierbei auf ein 
ruhiges Jahr 2024 zurück. Neben ver-

schiedenen Einsätzen, Brandsicherheits-
wachdiensten und Feuerwehrproben 
der Jugend- und der aktiven Wehr trafen 
sich die Veteranen zu vielen schönen ge-
meinsamen Stunden.
Ein erfreulicher Tagesordnungspunkt 
der diesjährigen Generalversammlung 
war – neben den Ehrungen für Wolfram 

Rotzinger (40 Jahre aktive Dienstzeit) 
und Manuel Schneider (15 Jahre aktive 
Dienstzeit) – die Neuaufnahme von Fe-
lix Rotzinger, Florian Held und Lars Ha-
renberg in die Reihen der aktiven Wehr 
sowie die Aufnahme von Lukas Burgath 
und Christian Pütz in das Anwärterjahr 
der aktiven Wehr. Des Weiteren konnte 
die Jugendfeuerwehr seit der letzten Ge-
neralversammlung fünf neue Mitglieder 
verbuchen. Schweren Herzens wurde 
in diesem Zuge Wolfram Rotzinger aus 
persönlichen Gründen in die Reihen der 
Veteranen verabschiedet.
Zum Schluss bedankte sich Schneider 
bei der gesamten Mannschaft für deren 
ehrenamtliches Engagement, um die Be-
völkerung in Todtnauberg vor größeren 
Schäden zu schützen.

Von links nach rechts: Wolfram Rotzinger, 
stellv. Abteilungskommandant Alexander 
Mühl, Abteilungskommandant Manuel 
Schneider, Lars Harenberg, Florian Held, 
Felix Rotzinger

Freiwilligen Feuerwehr Todtnau – Abteilung Todtnauberg
Bericht von der 124. Generalversammlung mit Ehrungen

Schwarzwaldverein Ortsverein Todtnau e. V.
Abschluss des Wanderjahres 2024 
für Wanderer und Nichtwanderer

Am Sonntag, den 15. Dezember 2024 
laden wir alle Mitglieder des Schwarz-
waldvereins Todtnau zu einer Ab-
schlusswanderung ein. Wir wollen das 
Wanderjahr 2024 mit einer Wanderung 
durchs malerische Ibental hinauf zum 
Lindenberg ausklingen lassen. Die Wan-
dergruppe trifft sich um 11.00 Uhr am 
Parkplatz Haus des Gastes in Todtnau. 
Wir fahren in Fahrgemeinschaften zum 
Wanderparkplatz Gummenwald. Von 
der Wickenhofsiedlung wandern wir 
aufwärts durch den Wickenwald und 
weiter zur Schneiderhofkapelle. Nach 
einem steilen Aufstieg erreichen wir 
die Schwärzlehofkapelle und dann den 
Wallfahrtsort Lindenberg. Von hier 
oben geniessen wir die Aussicht zum 

Schauinsland, Feldberg und ins Drei-
samtal. Auf dem Kreuzweg wandern wir 
abwärts an der Marienquelle vorbei zur 
Gallihofkapelle. Bei der Jägerhofkapelle 
beim Gasthaus Hirschen folgen wir der 
Straße zum Rainweberhöfle und gelan-
gen über den Sommerlehrpfad zurück 
zum Ausgangspunkt.
Die Strecke ist ca. 11,5 km lang bei einer 
Gehzeit von dreieinhalb Stunden und 
335 Höhenmetern. Trittfestes Schuh-
werk, wetterangepasste Kleidung, Ruck-
sackverpflegung, Getränke und eventu-
ell Wanderstöcke werden empfohlen. 
Zum Abschluss wollen wir im Hotel 
Waldeck in Todtnau einkehren. Dazu 
möchten wir auch sehr gerne alle Nicht-
wanderer ab 17.00 Uhr dazu einladen, 

mit uns gemeinsam das Wanderjahr 
2024 zu beschließen.
Für die Einkehr im Hotel Waldeck ist 
eine Anmeldung bis zum 11. Dezem-
ber 2024 unbedingt erforderlich!    
Die Führung dieser Wanderung über-
nimmt Richard Melch. Es entstehen 
Kosten für Mitfahrende in der Fahr-
gemeinschaft. Anmeldungen bei Erika 
Melch, Tel. 07671/8992 oder E-Mail: 
wanderwart@schwarzwaldverein-todt 
nau.de 
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Förderverein der Musikschule  e. V.
Unterstützung der Grundschulkooperationen 
durch Anschaffung von Leihinstrumenten
Griffe üben, auf die korrekte Haltung 
achten, Noten lesen und zusammen 
spielen … die Schülerinnen und Schü-
ler der Instrumentalklassen der Grund-
schulkooperationen sind ganz schön 
gefordert. Mit Begeisterung spielen sie 
nach wenigen Unterrichtsstunden be-
reits kleine Lieder und finden beim No-
tenlesespiel in Akkordzeit die richtigen 
Töne. Es wird auch gerne mal beim Sitz-
nachbarn die Haltung oder Griffweise 
korrigiert. An der Tafel oder im Heft 
werden die bereits gelernten Töne sicher 
zwischen den Linien platziert.
Mit viel Freude nehmen derzeit ins-
gesamt 53 SchülerInnen am Koope-
rationsunterricht teil, der von sechs 
Lehrkräften der Musikschule Oberes 
Wiesental an vier Grundschulen erteilt 
wird. Schon im vergangenen Schuljahr 
konnten SchülerInnen der Grundschule 
Todtnau in Kooperation mit der Musik-
schule Oberes Wiesental im Gruppen-
unterricht Geige, Gitarre oder Block-

flöte erlernen. Im Schuljahr 2024/25 gibt 
es diese Möglichkeiten nun auch in den 
Grundschulen Schönau, Geschwend 
und Todtnauberg.
Neu ist das Angebot eines Tasteninst-
ruments (Melodika), das von Akkor-
deonlehrer Milan Milojevic unterrich-
tet wird. Außerdem haben die Schüler 
die Möglichkeit, Gitarre bei Constanze 
Bark und Oliver Schmidt, Geige bei Ilia-
na Schierer und Tobias Schlageter oder 
Blockflöte bei Sigrid Asal zu erlernen. 
Mit insgesamt 11 Kursen, die jeweils in 
unterrichtsfreien Randstunden stattfin-
den, konnte die Grundschulkooperation 
stark ausgebaut werden. Dies bedeutet 
sowohl für die teilnehmenden Grund-
schulen als auch für die Musikschule 
einen ziemlichen Kraftakt, da es nicht 
immer ganz einfach ist, die Stundenplä-
ne zu koordinieren.
Ein großes Dankeschön gilt deshalb al-
len Fördermitgliedern, Unterstützern 
und der Vorstandschaft des Förderver-

eins der Musikschule Oberes Wiesental, 
ohne die dieses Angebot an den Grund-
schulen nicht möglich wäre. Der Förder-
verein der Musikschule unterstützt das 
Projekt erneut mit einem vierstelligen 
Betrag bei der Anschaffung von Instru-
menten (Geigen, Gitarren und Melodi-
kas), die von den Schülern ausgeliehen 
werden können.
Mit diesem Angebot im musischen Be-
reich werden erwiesenermaßen die ko-
gnitiven Fähigkeiten der SchülerInnen 
zusätzlich gefördert und bilden zudem 
eine gute Grundlage für weiteren Inst-
rumentalunterricht an der Musikschule 
sowie in Kooperation mit den örtlichen 
Musikvereinen.
Mit viel Übefleiß wird wohl schon das 
eine oder andere Schulkind ein kleines 
Weihnachtslied unterm Christbaum 
spielen können.

Früh übt sich ... und bis Weihnachten kann vielleicht schon ein Weihnachtslied eingeübt werden, hier die Geigengruppe
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Schützengesellschaft Todtnau 1486 e. V.
Erste Niederlage für die Luftgewehr-
mannschaft
Am vergangenen Sonntag trat die Luft-
gewehrmannschaft mit Stammbeset-
zung zu ihrem 4. und wichtigsten Wett-
kampf in der Verbandsliga Hochrhein in 
Egringen gegen den Tabellenführer, die 
1. Mannschaft von Egringen, an. Es war 
der bisher spannendste Wettkampf in 
der Liga, leider mit dem besseren Ende 
für Egringen. Mit 2 Stechen und einem 
Fehlschuss kassierten die Todtnauer 
Schützen mit sehr viel Pech ihre erste 
Niederlage. 
Auf der 1. Position standen sich  zwei 
Schützinnen der Extraklasse gegenüber. 
Die Nummer Eins von Todtnau, Michè-
le Bertschi aus der Schweiz, hatte nach 
30 Schuss einen Ring Vorsprung, den 
ihre Gegnerin mit der letzten Serie aus-
gleichen konnte. Somit waren beide mit 
sagenhaften 396 Ringen gleichauf, was 
ein Stechen bedeutete. Im 1. Stechschuss 
hatten beide eine Zehn, und im 2. hatte 
Michèles Gegnerin die besseren Nerven 
und schoss abermals eine Zehn und Mi-
chèle eine Acht. Somit ging der 1. Punkt 
nach Egringen.

Auf der 2. Position hatte Teresa Schelb 
wieder einen sehr guten Tag erwischt 
und schoss sehr gute 390 Ringe, womit 
sie ihrer Gegnerin keine Chance ließ 
und diesen Punkt nach Todtnau holte. 
Die Position 3 war von Volker Schmidt 
besetzt, welcher ebenfalls gut in den 
Wettkampf startete, aber in der 2. Se-
rie einen kleinen Einbruch hatte und 
die verlorenen Ringe zum Schluss hin 
wieder aufholen konnte. In dieser Be-
gegnung waren beide am Schluss dann 
ebenfalls ringgleich und mussten auch 
ins Stechen.  Hier hatte gleich beim 1. 
Stechschuss Volkers Gegner mehr Glück 
und schoss eine Zehn und Volker nur 
eine Acht. Somit ging auch der 2. Punkt 
nach Egringen.
Auf der 4. Position stand Michelle 
Bruch, die ebenfalls gut ins Match star-
tete, aber leider beim 4. Schuss durch 
eine kleine Unaufmerksamkeit eine Null 
schoss, was sie aber nicht davon abhielt, 
weiter auf Augenhöhe mit ihrem Gegner 
zu bleiben. Nach der Hälfte lag sie nur 2 
Ringe hinten, konnte diese aber in den 

letzten 2 Serien nicht mehr ausgleichen 
und verlor ihr Match knapp mit 6 Rin-
gen Differenz. Dies war dann der 3. und 
entscheidende Punkt für Egringen.
Auf der 5. Position war der Verlauf von 
Anfang an klarer. Christina Schlegel 
blieb weit unter ihren Möglichkeiten 
und verlor ihr Match klar mit 22 Ringen 
Differenz. Somit ging dieser Wettkampf 
mit sehr viel Pech mit 1:4 verloren.

Die Ergebnisse im Einzelnen
Michèle Bertschi (396 – 10 – 8) : Helena 
Ecale (396 -10 – 10); Teresa Schelb (390) 
: Sandra Hagin (380); Volker Schmidt 
(380 – 8) : Philipp Götzmann (380 – 10); 
Michelle Bruch (359) : Danny Osswald 
(365); Christina Schlegel (355) : Roland 
Bachmann (377)

Die Schützengesellschaft Todtnau 
wünscht der Mannschaft für den nächs-
ten Wettkampf in einer Woche viel Er-
folg und „Gut Schuss“!

Neues vom IOW:	SensoPart ehrt langjährige MitarbeiterInnen
			   – ein besonderer Anlass 
In diesem Jahr gab es bei SensoPart 
Industriesensorik, dem Hersteller von 
optoelektronischen Sensoren und Vi-
sion-Kameras für die Fabrikautomation 
in Wieden/Todtnau und Gottenheim, 
einen besonderen Grund zum Feiern. 
Das diesjährige Jubilar-Essen fand im 
Restaurant Spielweg in Münstertal statt, 
bei dem die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter für ihre langjährige Betriebszu-
gehörigkeit von 10 bis 40 Jahren geehrt 
wurden.
Die Jubilare wurden mit einem raffi-
nierten Wild-Menü verwöhnt, während 
gefeiert, lecker gegessen und auf viele 
weitere Jahre in der SensoPart-Familie 
angestoßen wurde.
Die Jubilare verdienen großes Lob für 
ihre wertvolle Arbeit und Loyalität. Es 
wird ihnen weiterhin viel Freude an der 
Arbeit und am täglichen Miteinander 
mit den Kolleginnen und Kollegen bei 
SensoPart gewünscht.

www.sensopart.com
www.i-o-w.org Die Jubilare der SensoPart Industriesensorik GmbH sowie das Ehepaar Dr. Wanner im 

Münstertäler Restaurant Spielweg 
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Skiclub Todtnau 1891 e. V.
Deutsche Skimeisterschaften 1968 –
wer hat noch Fotos von früher?

SKI ALPIN

Für unsere Veranstaltung „Lichterzau-
ber –Auf den Spuren der Deutschen 
Skimeisterschaften ‚68“ am 12. Januar 
2025 suchen wir noch Bilder aus dem 
Jahr 1968. Wenn ihr also alte Fotos oder 
Erinnerungen haben, die ihr mit uns 
teilen möchtet, würden wir uns sehr 
freuen! Bitte meldet euch bei uns, da-
mit wir die Fotos in unsere Präsentation 
einfließen lassen können. Gerne könnt 
ihr die Fotos entweder per E-Mail an 
vorstand@skiclub-todtnau.de schicken, 
oder ihr meldet euch telefonisch unter 
07671/999544. Selbstverständlich be-
kommt ihr eure Fotos wieder zurück.

Herren
Heimspiel morgen

Nachwuchstraining
Werde ein 
Silberberglöwe!
Werde auch DU ein Silberberglöwe! Je-
den Mittwoch in der Silberberghalle 
von 18.30 bis 19.30 Uhr Nachwuchs-
training für
• Kinder ab 9 Jahren
• Jugendliche
• Neueinsteiger

Heimspiel für unsere Herren am mor-
gigen Samstag, 7. Dezember 2024 um 
14.00 Uhr. Unser Volleyball-Herren- 
Team, die TV Todtnau Silberberglöwen, 
empfangen in der heimischen Silber-
berghalle den TV Staufen und den TV 
Freiburg-St.Georgen in der Bezirksliga 
Süd. Wir würden uns sehr freuen, euch 
als Zuschauer in der Silberberghalle hin-
ter uns zu wissen! 
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Skiclub Präg e. V.
Ein unvergessliches Trainingswochen-
ende im Kaunertal

SKI ALPIN

Am vergangenen Wochenende ver-
brachten wir gemeinsam mit unseren 
Rennläuferinnen und Rennläufern so-
wie einer Athletin des Skiclubs Todtnau 
ein intensives Trainingslager auf dem 
Gletscher im Kaunertal, Tirol.
Mit insgesamt sieben Kindern, vier Trai-
nern, drei Elternteilen und zwei weiteren 
Begleitpersonen machten wir uns am 
Donnerstagnachmittag in zwei Bussen 
auf den Weg. Nach unserer Ankunft lie-
ßen wir den Abend bei einem gemeinsa-
men Abendessen entspannt ausklingen 
und gingen zu Bett, um am nächsten Tag 
voller Energie starten zu können.
Am Freitagmorgen begann das Training 
pünktlich um kurz nach 9.00 Uhr auf 
dem Gletscher. Nach der langen Som-
merpause konnten sich die Kinder zu-
nächst im freien Hang einfahren, um 
wieder ein Gefühl für die Ski zu bekom-
men. Besonders erfreulich war, dass in 

diesem Jahr erstmals unsere jüngsten 
Rennläufer dabei sein durften.
Nach einem gemeinsamen Mittagessen 
endete der erste Skitag um 15.30 Uhr. 
Am Abend stand ein Besuch im Hallen-
bad auf dem Programm, wo die Kinder 
ihre letzten Energiereserven ausschöpf-
ten. Am Samstagmorgen ging es früh 
aus den Federn. An diesem Tag wurde 
der erste Kurs der Saison gesetzt: Dirk 
bereitete gemeinsam mit Sascha und 
Pierre einen Riesenslalom vor, den die 
Kinder den ganzen Vormittag bis in den 
frühen Nachmittag hinein trainierten. 
Der zweite Skitag endete schließlich um 
16.00 Uhr.
Am Abend besuchten wir den kleinen, 
aber stimmungsvollen Weihnachts-
markt im Kaunertal. Das Highlight in 
diesem Jahr waren die „Krampuse“, die 
mit ihren traditionellen Kostümen und 
Masken die Straßen unsicher machten. 

Die Kinder staunten zunächst ehrfürch-
tig und suchten dann schnell Schutz in 
der Mitte der Erwachsenen – was ein 
unvergessliches Erlebnis darstellte.
Am Sonntagmorgen starteten wir in den 
letzten Skitag, den wir bis zum frühen 
Nachmittag voll ausnutzten, bevor wir 
die Heimreise antraten.
Das Wetter war uns an allen Tagen wohl-
gesonnen: Kaiserwetter und perfekte 
Pistenverhältnisse begleiteten uns durch 
das gesamte Wochenende.
An dieser Stelle möchten wir uns herz-
lich beim Skiclub Todtnau für die Be-
reitstellung des Busses sowie bei unseren 
Trainern, insbesondere Dirk Hablitzel 
und Pierre Lais, für die großartige Orga-
nisation bedanken.
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
hatten die Tage über sehr viel Spaß und 
freuen sich schon auf die kommende, 
hoffentlich schneereiche Skisaison.

So ein Wetterglück am ersten Ski-Woschenende der Saison! Den stahlblauen Himmel gibt das Schwarzweißfoto leider nicht wieder
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TTV Schönau/Todtnau e. V.
Ergebnisse der letzten Begegnungen

Spielergebnisse vom 26. Nov. 2024
Herren II – Kreisklasse B

TTV Schönau-Todtnau II
– TTC Lörrach II 		  3 : 7
Für den TTV Schönau-Todtnau holten 
im Doppel C. Mingo und P. Barbisch 
einen Punkt.
Im Einzel holten die Punkte:
C. Mingo	 1 Punkt
P. Barbisch	 1 Punkt

Spielergebnisse vom 28. Nov. 2024
Herren – Bezirksliga

TTV Schönau-Todtnau – TTC Lörrach 
2 : 9	 	
Für den TTV Schönau-Todtnau holten 
im Doppel J. Böhler und C. Mingo einen 
Punkt. 

Im Einzel war erfolgreich:
A. Alipliotis	 1 Punkt

Spielergebnisse vom 30. Nov. 2024
Herren II – Kreisklasse B

TV Brombach III – TTV Schönau-
Todtnau II 			   7 : 3
Für den TTV Schönau Todtnau waren 
erfolgreich:
G. Losacco	 2 Punkte
R. Barbisch	 1 Punkt

Spielergebnisse vom 1. Dez. 2024
Herren – Bezirksliga

SV Nollingen – TTV Schönau-Todtnau  
9 : 0

Spielvorschau

Samstag, 7. Dezember 2024, 18.00 Uhr
Herren – Bezirksliga
TTV Schönau-Todtnau – TTC Laufen-
burg in der Turnhalle TV Todtnau

Samstag, 7. Dezember 2024, 18.00 Uhr
Herren II – Kreisklasse B
TTV Schönau-Todtnau II – TV Hauin-
gen in der Turnhalle TV Todtnau

Trainingszeiten Erwachsene
• Dienstag,  20.00 Uhr
neue Sporthalle Schönau
• Donnerstag, 20.00 Uhr
Turnhalle TV Todtnau
Dazu sind auch alle Interessierten und 
Tischtennisbegeisterten herzlich einge-
laden.	

Alle Mannschaften
Vorschau auf die nächsten SpieleVorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
Sa., 07.12.24 20:00 Uhr TG Altdorf Herren Herbert-König Sporthalle
So., 08.12.24 10:50 Uhr E-Jugend weiblich HSG Freiburg II Silberberghalle
So., 08.12.24 12:00 Uhr D-Jugend gemischt ESV Weil Silberberghalle
So., 08.12.24 13:20 Uhr C-Jugend weiblich SG Könd/Teningen Silberberghalle
So., 08.12.24 14:50 Uhr B-Jugend männlich TuS Oberhausen Silberberghalle
So., 08.12.24 16:00 Uhr FT Freiburg 1844 Damen Dreifeldhalle, Freiburg
So., 08.12.24 16:30 Uhr Herren II TV Neustadt Silberberghalle

C-Jugend weiblich
Knapper Sieg für unsere Mädels
In einem hart umkämpften Spiel hat sich 
der TV Todtnau einen Auswärtssieg ge-
sichert. Der Spielbeginn zeigte ein rela-
tiv ausgeglichenes Duell, sodass der TV 
Todtnau nach 13 Minuten mit einem 
knappen Vorsprung von 2 Toren (5:7) 
führte. Diesen Vorsprung konnte die 
HSG Freiburg auch bis zum Ende der 
ersten Halbzeit nicht mehr drehen und 
ging mit einem Rückstand von 11:14 in 
die Pause.
Nachdem sich in der ersten Halbzeit ein 
relativ ausgeglichenes Duell zwischen 
den Mannschaften abzeichnete, blieb 
das Match auch noch bis in die Schluss-
minuten hinein spannend. Letzten En-
des setzte sich der TV Todtnau durch 
und gewann in einem intensiven Spiel 
gegen die HSG Freiburg mit 21:22.
Der TV Todtnau trifft nach 3 Auswärts-
spielen in Folge auf die SG Köndringen/
Teningen. Hier ist der Anpfiff nächsten 
Sonntagmittag um 13.20 Uhr vor heimi-
schen Publikum in Todtnau.

Tore: 
Elisa Agostinelli (11), 
Anna Tritschler (5), 

Anne Maier (3), 
Fabienne Pfefferle (1),

Maya Tamas (1), 
Greta Zimmer-

mann (1),
Lilith Falger, 

Loki Harenberg, 
Gioia Maniscalco, 

Mara Schwan
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E-Jugend weiblich
Mit der 3. Liga ins Spiel eingelaufen
Die Mädels der E-Jugend des TV Todt-
nau konnten am vergangenen Sonntag 
als „Einlaufkinder“ beim spannenden 
Heimspiel der Red Sparrows (3. Liga 
Damen) gegen den TV Wolfschlugen 
dabei sein. 
Mit strahlenden Augen und voller Be-
geisterung erlebten sie die tolle Atmo-
sphäre und fieberten mit den Red Spar-
rows mit – und das hat sich gelohnt: Die 
Red Sparrows siegten mit 30:26! 
Ein unvergesslicher Tag für unsere 
Nachwuchshandballerinnen, die sicher 
einiges an Motivation und Inspiration 
mitgenommen haben. 

Mit den Großen aufs Spielfeld laufen – für den Nachwuchs ein tolles Erlebnis

Ergebnisse
Vorschau

Bezirkshallenturniere

Samstag, 7. Dezember 2024
ab 10.40 Uhr – E-Junioren
in Maulburg

Sonntag, 8. Dezember 2024
ab 13.55 Uhr – D-Junioren
in Maulburg
ab 15.00 Uhr – C-Junioren
in Steinen

D-Jugend
SG Dinkelberg 2 – SV Todtnau           4:2
Torschützen: Tayfun Sahin und Vincent 
Eckert

C-Jugend
SG Union Albbruck – SG Schönau/
Todtnau    			     1:3
Torschützen: Noel Roggenbuck, Phil 
Marquardt und Bennet Strohmeier

Handball –
weitere Ergebnisse
HSV Schopfheim – B-Jugend männ-
lich 				             25:23

HBL Heitersheim – Herren II      34:27

SG Maulb/Steinen – D-Jugend ge-
mischt 			             20:20

Anzeigenschluss „Todtnauerli“
Montag, 16.00 Uhr

Redaktionsschluss „Todtnauerli“
Dienstag, 12.00 Uhr

Die letzte Ausgabe in diesem Jahr TN 51/52 erscheint am Freitag, den 20. De-
zember 2024 wie gewohnt. Anschließend machen die Todtnauer Nachrichten 
aufgrund der Feiertage in der letzten Dezember- und in der ersten Januarwoche 
zweimal Pause.
Wir starten im Neuen Jahr 2025 am Freitag, 10. Januar 2025, mit Ausgabe TN1/2, 
wegen Heilige Drei Könige am Montag, 6. Januar 2025 ändern sich die Zeiten: 

• Redaktionsschluss am Dienstag, den 7. Januar 2025 um 16.00 Uhr! 
• Anzeigenschluss am Dienstag, den 7. November 2021 um 16.00 Uhr!

Ausgaben der Todtnauer Nachrichten
Feiertage & Jahreswechsel


